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Stand vom 16.06.2025

MB 1 Entwicklungsplanung, Raumordnung 

 einmalig  jährlich 

1.1.1

#2 Erstellung eines 

energiepolitischen 

Leitbildes

Der Landkreis legt Leitlinien mit qualitativen und quantitativen Zielen und 

jährlichen Zwischenzielen für die Nutzung Erneuerbarer Energien, Energieeffizienz 

und umweltfreundlicher Mobilität für die Klimaneutralität 2030 fest.

2025 FD02 1             -   €               -   € Haushalt

Beschluss 

gefasst (VO 

2023/350)

in Umsetzung

1.1.1
#3 Erstellung eines 

Klimaschutzkonzepts

Die vorhandene Klimaschutzplanung soll ggf. gemäß den Anforderungen des 

Niedersächsischen Klimaschutzgesetzes um fehlende Bausteine ergänzt werden 

(z.B. Beteiligungsprozess).

2025 FD02 2     43.000 €               -   € Haushalt

Beschluss 

gefasst (VO 

2023/350)

abge- schlossen

1.1.1

#22 Unterstützung der 

Kommunen bei der 

Anwerbung innovativer 

Wasserstoffkonzepte

Das GRW-Regionalmanagement Nordostiedersachsen Wasserstoffwirtschaft wird 

seit dem 01.09.2020 aus Fördermitteln finanziert. Eine Projektverlängerung um 

weitere 3 Jahre ist im Jahr 2023 erfolgt. Das Regionalmanagement bündelt und 

berät die Aktivitäten im Bereich Wasserstoffwirtschaft in den 11 Landkreisen des 

ehem. Regierungsbezirkes Lüneburg.

2026 FD02 3             -   €       16.000 € Haushalt

Beschluss 

gefasst (VO 

2020/483)

in Umsetzung

1.1.3
#18 Vernässung des 

Dahlenburg Moores

Das Gründstück soll 2025 durch die Naturschutzstiftung mit Mitteln des 

Landkreises erworben werden um die Moorrenatutierung in Gang zu setzen.
2026 FD61 1   800.000 €               -   € 

Haushalt 

(Eigenmittel & 

Ersatzgeld)

Beschluss 

gefasst  (VO 

2024/258)

in Umsetzung

1.1.3

#7b Erstellung eines 

Klimaanpassungs-

konzepts

Erstellung eines Klimaanpassungskonzepts für den Landkreis Lüneburg 2026 FD02 1             -   €       14.050 € 

Fördermittel 

(90%) + 

Haushalt 

(10%)

Beschluss 

gefasst (VO 

2023/352)

in Umsetzung

1.1.3

#20 Osterbach 

Versickerung 

Dränagewasser

Zur Anreicherung von Grundwasser und Vernässung von Flächen soll am 

Osterbach eine Naturschutzmaßnahme durchgeführt werden, bei der auf ca. 6.000 

m² Dränagewasser, das jetzt im Bach abfließt, zur Versickerung gebracht wird. 

Damit findet keine Bewirtschaftung mehr statt und die Grundwasserneubildung 

wird befördert.

2025 FD61 1       8.000 €               -   € Haushalt

kein 

Beschluss 

notwendig

in Umsetzung

1.2.2

#51 Radpremiumroute 

Lüneburg-Adendorf-

Scharnebeck

Entsprechend der Radverkehrsstragie (Maßnahme A2), Erstellung einer 

Machbarkeitsstudie für die Radpremiumroute Lüneburg-Adendorf-Scharnebeck, 

Einstieg in die Planungen sowie Umsetzung dieser.

2030 FD45 2   140.000 €               -   € 

Haushalt 

(Machbarkeits

studie)

Beschluss 

gefasst (VO 

2021/446)

in Umsetzung

1.1.1/ 

5.2.3

#92 

Digitalisierungsstrategie

Es soll eine Digitalisierungsstrategie inklusive erster abgeleiteter Maßnahmen für 

die Landkreisverwaltung erstellt werden (entsprechend der Zielsetzung im 

Hauhaltsplan für 2025).

Der Erfolg der Digitalisierungsstrategie soll auch an Klimaschutzkriterien 

gemessen werden (Kriterienentwicklung mit FD02. Bspw. Verringerung der 

Arbeitswege, Steigerung der Heimarbeitsquote, Effizientere Raumnutzung). 

Für die Priorisierung von Digitalisierungsprojekten soll das 

Klimaschutzeinflusspotential mit aufgenommen werden. 

2025
FD03

(FD02)
2             -   €               -   € 

Haushalt 

(Personal)

Beschluss 

gefasst (VO 

2024/258)

in Umsetzung

1.1.2

#115 Beitrag zur 

Reaktivierung oder 

Veränderung von 

Schienenverbindung

Im Zuge der geplanten Schienenreaktivierung Lüneburg - Soltau 2027 und den 

Taktverdichtungen durch das SPNV-Konzept 2030+/ 2040+ der LNVG soll der 

Landkreis Stellungnahmen abgeben. Für die Umsetzung will der LK die entspr. 

Buskonzepte überarbeiten (Taktung), um die Reaktivierung und geplanten 

Taktveränderungen des Landes zu unterstützen.

Daueraufgabe gilt als abgeschlossen bzw. etabliert, wenn die Anpassung des 

Buskonzeptes bei Umsetzung des SPNV Konzeptes 2040+ abgeschlossen ist. 

Dauer- 

aufgabe
FD45 2

 Kosten- 

planung 

ausstehend 

 Kosten- 

planung 

ausstehend 

Haushalt 

kein 

Beschluss 

notwendig

in Umsetzung

1.1.2

#99 

Ladeinfrastrukturkonzept 

fortschreiben

Das Ladeinfrastrukturkonzept (von 2018) soll fortgeschrieben werden. 2027 FD45 3     40.000 €               -   € Haushalt
Beschluss 

notwendig

Start/ Beschluss/ 

Planung

Beschluss FortschrittMB- Nr. Titel Beschreibung
Fertig-

stellung

Verant-

wortlich

Prio-

rität

 Kosten Finan-

zierung

1



EPAP 2025 - Beschlossen am 16.06.2025

Stand vom 16.06.2025

1.1.3

#11b Umsetzung des 

IWAMAKOs (Integriertes 

Wassermanagementkonz

ept) 

Das IWAMAKO (Integriertes Wassermanagementkonzept #11) bzw. die darin 

beschriebenen Maßnahmen sollen umgesetzt werden. 

Beispiele sind: finanzielle Beteiligung am Konzept Abwassernutzung AGL (5.000€ 

einmalig in 2025), Schaffung einer Stelle für 3 Jahre zur Umsetzung des 

IWAMAKO beim Wasserforum (35.000€ pro Jahr 2025-2028).

Daueraufgabe gilt als abgeschlossen bzw. etabliert, wenn die o.g. Stelle besetzt 

ist.

Dauer- 

aufgabe
FD 61 2             -   € 100.000 € Haushalt

Beschluss (zu 

Haushalt 2025 

über 

100.000€) 

in Umsetzung

1.1.3

#95 Flächenerwerb und 

Beratung zur 

Grünlandextensivierung

Weitere Flächen sollen für die Umsetzung eigener Naturschutz-Maßnahmen 

erworben werden. Es soll auch Beratung und Austausch mit anderen Akteure zu 

besonders natur- und umweltverträglichen Wirtschaftsweisen auf deren Flächen 

angeboten werden.

Beschlüsse sind für Einzelmaßnahmen >50.000€ notwendig. 

Verwendete Mittel für den Biotopschutz, Artenschutz (Umweltschutz allg.): 

Haushaltsmittel und Ersatzgeld.

 

Daueraufgabe gilt als ageschlossen bzw. etabliert, wenn die Zuständigkeiten und 

Finanzierung gesichtert sind. 

Dauer- 

aufgabe
FD 61 2             -   € 100.000 € Haushalt 

kein 

Beschluss 

notwendig

in Umsetzung

1.1.3
#16b 

Gewässerrenaturierung  

Jährlich sollen mindestens drei Gewässer renaturiert werden. 

Dazu gehören: Auenentwicklung, Laufverlängerung, Verlangsamung des 

Abflusses, Erhöhung der Strukturvielfalt.

Verwendete Mittel: Haushaltsmittel siehe #95, zusätzlich: Ersatzgeld, Fördermittel

Daueraufgabe gilt als ageschlossen bzw. etabliert, wenn die Zuständigkeiten und 

Finanzierung gesichtert sind. 

Dauer- 

aufgabe
FD 61 2             -   € 

siehe #95 

Grünland- 

extensivier-

ung

Haushalt

Beschluss 

gefasst  (VO 

2024/258)

in Umsetzung

1.3.1

#9 Festlegung neuer 

Vorranggebiete 

Windenergienutzung

Im Zuge der Neuaufstellung des Regionalen Raumordnungsprogramms (RROP) 

sollen zusätzliche Vorranggebiete für die Windenergienutzung festgelegt werden.
2026 FD 62 1     50.000 €               -   € Haushalt

Beschluss 

gefasst (VO 

2022/423, VO 

2025/148)

in Umsetzung

1.3.1

#97 Festlegung weiterer 

Ziele und Grundsätze 

zum Klimaschutz und der -

anpassung im RROP

Im Zuge der Neuaufstellung des Regionalen Raumordnungsprogramms (RROP) 

sollen weitere Ziele und Grundsätze (über die der Windenergienutzung hinaus) im 

Bereich Siedlungsentwicklung, Freiraumfunktion und -nutzung, Verkehr und 

technische Infrastruktur mit Wirkung für Klimaschutz und -anpassung, festgelegt 

werden. 

2026 FD 62 1             -   €               -   € 
Haushalt 

(Personal)

Beschluss 

gefasst (VO 

2022/423, VO 

2025/148)

in Umsetzung

1.4.1

#93 Umsetzung des 

Konzepts "Priorisierung 

ordnungsrechtlicher 

Maßnahmen zu Klima- 

und Umweltschutz im 

Baubereich"

Der FD Bauen und FD Umwelt haben ein Konzept erstellt, anhand dessen 

ordnungsrechtliche Maßnahmen zu Klima- und Umweltschutz im Baubereich 

priorisiert werden können. Im Fachdienst Bauen soll die Umsetzung des Konzepts 

etabliert werden (Zuständigkeit bei Mitarbeitenden geklärt, Ablauf des Vorgehens 

geklärt).

2026 FD60 1             -   €               -   € 
Haushalt 

(Personal)

kein 

Beschluss 

notwendig

Start/ Beschluss/ 

Planung

1.4.2

#10 Handreichung für 

Kreiskommunen zum 

Thema Klimaschutz und 

Klimaanpassung im 

Bauleitplan-Verfahren 

In Zusammenarbeit mit verschiedenen Fachdiensten der Kreisverwaltung soll eine 

Handreichung für die Kreiskommunen entstehen, in der zur frühzeitigen 

Berücksichtigung der Belange des Klimaschutzes und der Klimafolgenanpassung 

im Rahmen der Bauleitplanung angeregt wird. Die Handreichung soll in einer HVB-

Runde und im Bauamtsleitertreffen der Kreiskommunen vorgestellt und den 

einzelnen Gemeinden zur Verfügung gestellt werden.

2025 FD02 1             -   €               -   € 
Haushalt 

(Personal)

kein 

Beschluss 

notwendig

Start/ Beschluss/ 

Planung

2



EPAP 2025 - Beschlossen am 16.06.2025

Stand vom 16.06.2025

1.4.2

#94 Beratung zu Energie- 

und Klimaschutz im 

Bauverfahren

Bereitstellung von Informationen für eine eine frühzeitige und Beratung Bauwilliger 

zu THG neutraler Bauweise, einschließlich Bauökologie: 

Angehenden Bauherren soll Informationsmaterial zu Maßnahmen zur Förderung 

von Energieeffizienz und Klimaschutz bereitgestellt werden (Informationen z.B. zu 

energieeffizientem Bauen und die Nutzung nachhaltiger Baustoffe, zur 

Beratungspflicht nach GEG und Finanzierung einer Energieberatung, Pflicht der 

Erstellung von Gebäudeenergieausweisen). Bauherren sollen auf Kontroll- und 

Überprüfungsmöglichkeiten hingewiesen werden, z.B. Energieagentur, 

Energieberater, Blower-Door-Test, Thermografie Beleg des Erfolgs einer 

Beratung.

2026 FD02 1             -   €               -   € 
Haushalt 

(Personal)

kein 

Beschluss 

notwendig

Start/ Beschluss/ 

Planung

1.4.2

#96 Entwicklung von 

Beratungsangeboten auf 

Grundlage des 

Klimaportals

Die Beratungsangebote für private Haushalte ("Klimaschutz daheim") und weitere 

Akteure (Handwerkskammer, Unternehmen..) im Landkreis sollen aufbauend auf 

den Ergebnissen des Klimaportals überprüft und weiterentwickelt werden.

2028 FD 02 2             -   €         5.000 € Haushalt

kein 

Beschluss 

notwendig

Start/ Beschluss/ 

Planung

1.4.2

#112 Weiterentwicklung 

und Verstetigung der 

Anschubberatung 

"Klimaschutz daheim"

Das bisherige Beratungsangebot für private Haus- und 

Wohnungseigentümer:innen soll erweitert werden (z.B. durch Beratungen zum 

Thema Wärmepumpe). Im Zuge der Haushaltsaufstellung für 2026 soll die 

Anschubberatung verstetigt werden.

2026 FD 02 2             -   €       10.000 € Haushalt
Beschluss 

notwendig

Start/ Beschluss/ 

Planung

3



EPAP 2025 - Beschlossen am 16.06.2025

Stand vom 16.06.2025

MB 2 Kommunale Gebäude und Anlagen

einmalig jährlich

2.1.1
#28 Entsiegelung von 

Schulhofflächen

Jährlich sollen zwei Schulhöfe entsiegelt werden ab 2022. Zur Gestaltung der 

neuen Schulhöfe siehe #103. Maßnahme gilt als abgeschlossen, wenn alle 

kreiseigenenen Schulhöfe entsiegelt worden sind.

2030 FD35 3                  -   €        40.000 € Haushalt

Beschluss  

gefasst (VO 

2022/071)

in Umsetzung

2.1.1

#27 Entwicklung von 

Gebäudestandards mit 

Lebenszyklus- 

betrachtung

Bei Gebäuden sollen die ökologisch relevanten Eigenschaften eines Gebäudes 

über den gesamten Lebenszyklus betrachtet wrden, vom Bau über die Nutzung 

und Instandhaltung bis zum Abriss, wie z.B. Heizenergieverbrauch, Aufwand für 

den Bau mit der Wärmedämmung, die Instandhaltung und die Recycling-fähigkeit 

der Baumaterialien.

2024 FD35 4                  -   €               -   € 
Haushalt 

(Personal)

Beschluss 

gefasst (VO 

2022/199)

in Umsetzung

2.1.2

#31 Erweiterung des  

Energiemanagement- 

systems

Die Verbrauchswerte sollen  monatlich abgelesen und den 

Liegenschaftsverantwortlichen übermittelt werden. So kann auf eine Abweichung 

der Verbräuche zeitnah reagiert werden.

Die Nutzung der aktuellen Software Infoma soll erweitert werden für eine 

Optimierung des Energiemanagements.

2026

FD35

FD33

FD03

1                  -   €        40.000 € 
Haushalt 

(Personal)

Beschluss 

gefasst (VO 

2022/281)

in Umsetzung

2.2.2
#36 PV-Ausbau auf 

kreiseigenen Gebäuden

Es wird ein Beschluss gefasst, der dem LK ermöglicht auf allen geeigneten 

Dachflächen eigene PV-Anlagen zu errichten.

Anschließend Realisierung von PV-Anlagen auf geeigneten Dächern bzw. 

Vermietung von Dachflächen an Solarfirmen für die Errichtung von PV-Anlagen.

2030 FD35 2      2.200.000 €               -   € Haushalt

Beschluss  

gefasst (VO 

2022/331-1)

in Umsetzung

2.1.1

#103 Naturnahe 

Schulhofgestaltung nach 

Entsiegelung

Ab 2025 (2.Schulhalbjahr) sollen in Koop. mit den jeweiligen Schulen Teile der 

Schulhöfe naturnah gestaltet werden (möglichst 2 Schulhöfe/Jahr). Dies betrifft 

u.a. die Schulhöfe, die im Rahmen von #28 entsiegelt werden. 

Bspw.: Ökoinseln/ Baumpflanzung (zur Verschattung, sommerlicher 

Wärmeschutz)

Maßnahme gilt als abgeschlossen, wenn genannte Schulhöfe entsprechend 

gestaltat wurden.

2030
FD35

FD55
2                  -   €        50.000 € 

ISEF + 

Haushalt + 

Fördermittel

Beschluss 

notwendig

Start/ 

Beschluss/ 

Planung

2.1.1
#106  Dienstanweisung 

für Schulhausmeister

Die Dienstanweisung für Schulhausmeister soll erweitert werden, mit 

Anweisungen zur klimabewussten Bewirtschaftung baulicher und technischer 

Anlagen. 

2025 FD 35 1                  -   €               -   € 
Haushalt 

(Personal)

kein 

Beschluss 

notwendig

Start/ 

Beschluss/ 

Planung

2.1.1

#115 Ausstattung der 

Büroräume mit 

Hitzeschutz-Plissees 

Die Büroräume der Kreisverwaltung auf der Sonnenseite sollen mit 

Hitzschutzplissees ausgestattet werden. 

Diese tragen bei fachgerechter Anwendung zu einem Temperaturuntschied von ca 

3°C bei.

2025 FD35 2 9.000 €               -   € 

Haushalt 

(+EPAP-

Mittel)

kein 

Beschluss 

notwendig

in Umsetzung

2.1.1/ 

1.1.3

#102 Klimaresiliente 

Umgestaltung des  

Innenhofes 

Das Projekt aus StudiKommKlima "Klimaresiliente Umgestaltung des historischen 

Innenhofes der Kreisverwaltung" soll umgesetzt werden.
2026

FD35

FD02
2 20.000 €               -   € 

Hauhalt 

(+EPAP-

Mittel)

kein 

Beschluss 

notwendig

Start/ 

Beschluss/ 

Planung

2.1.2

#100 Bestandsanalyse 

der kommunalen 

Liegenschaften

Die Gebäudesubstanz und Haustechnik aller einzelnen Gebäude der kommunalen 

Liegenschaften soll aufgenommen werden. Aus der Aufnahme sollen 

Energieausweise für jedes Gebäude sowie notwendige energ. 

Sanierungsmaßnahmen erfolgen. 

2027 FD35 2                  -   €               -   € 
Haushalt 

(Personal)

kein 

Beschluss 

notwendig

in Umsetzung

2.1.2

#101 Sanierungsfahrplan 

für die kommunalen 

Liegenschaften 

Aufbauend auf der Bestandsanalyse (#100) soll ein Sanierungsfahrplan, zur 

Erreichung des Klimaschutzszenarios, erstellt werden.
2027 FD35 2                  -   €               -   € 

Haushalt 

(Personal)

kein 

Beschluss 

notwendig

Start/ 

Beschluss/ 

Planung

2.1.2

#104 Nutzung des 

Klimaportals für 

kreiseigene 

Liegenschaften

Das Klimaportal (#6) soll zur Überprüfung der Potentiale für die kreiseigenen 

Liegenschaften intern vorgestellt und genutzt werden.
2025

FD35

FD02
1                  -   €               -   € 

Haushalt 

(Personal)

kein 

Beschluss 

notwendig

Start/ 

Beschluss/ 

Planung

2.2.1

#105 Bestehende 

Erdgasverträge auf 

Biogas wechseln

Zu 2028/29 soll eine erneute Marktanalyse durchgeführt werden mit dem Ziel 

zertifizierbares Biogas aus der Region für die kommunalen Liegenschaften zu 

beziehen.

2029 FD35 2

Kosten- 

planung 

ausstehend

Kosten- 

planung 

ausstehend

Haushalt

Beschluss 

gefasst (VO 

2025/039)

Start/ 

Beschluss/ 

Planung

Kosten Finan-

zierung
Beschluss FortschrittMB- Nr.Titel Beschreibung

Fertig-

stellung

Verant-

wortlich

Prio-

rität

1



EPAP 2025 - Beschlossen am 16.06.2025

Stand vom 16.06.2025

MB 3 Versorgung und Entsorgung

einmalig jährlich

In diesem Maßnahmenbereich sind derzeit keine Maßnahmen geplant.

Kosten

Finan-

zierung
Beschluss FortschrittMB- Nr. Titel Beschreibung

Fertig-

stellung

Verant-

wortlich

Prio-

rität

1



EPAP 2025 - Beschlossen am 16.06.2025

Stand vom 16.06.2025

MB 4 Mobilität

einmalig jährlich

4.1.1

#42 Beschaffung weiterer 

E-Bikes und Lastenräder 

als Dienstfahrzeuge

Eine bewusste Mobilität wird durch die Beschaffung von Dienstfahrrädern und 

Pedelecs sowie E-Lastenrädern unterstützt.

Daueraufgabe gilt als abgeschlossen bzw. etabliert, wenn mind. 5 E-Bikes und 

Lastenräder beschafft wurden.

Dauer-

aufgabe
FD32 3             -   €       4.000 € 

Haushalt 

(Beschaffung)

kein 

Beschluss 

notwendig

in Umsetzung

4.1.2

#47 Softwarelösung für 

Echtzeit-Disposition (LK-

Fuhrpark)

Der Vorschlag wäre im Rahmen der Einführung eines smarten 

Fuhrparkmanagementsystems zu erläutern. Es handelt sich um einen 

Lösungsweg, den Fuhrpark optimal und effizient zu nutzen, sodass die Parkzeiten 

möglichst kurz gehalten und die Mobilitätsangebote ausgelastet sind.

2025 FD32 1             -   €     10.000 € Haushalt

kein 

Beschluss 

notwendig

Start / 

Beschluss / 

Planung

4.1.2
#87 E-Mobilität im LK-

Fuhrpark

Umstellung des Fuhrparks auf E-Fahrzeuge bis 2030 inkl. Errichtung von E-

Ladestationen für E-Autos.
2030 FD32 1             -   €     58.000 € 

Haushalt 

(Leasingrate)

Beschluss  

gefasst (VO 

2020/024)

in Umsetzung

4.3.2

#54 Erarbeitung eines 

Radwegweisungs-

katasters

Erstellung eines Wegweisungskatasters für Radrouten im Projekt 

Radverkehrsförderung 3.0 im Landkreis Lüneburg und Ausschilderung 

ausgewählter Routen.

2025 FD45 3   150.000 € Haushalt
Beschluss 

gefasst

Start / 

Beschluss / 

Planung

4.3.2

#52 Vorplanungen für die 

Umsetzung 

Radschnellweg Lüneburg-

HH auf Kreisstraßen

Erstellung einer Machbarkeitsstudie für die Radschnellwegroute Lüneburg – 

Hamburg und Einstieg in die Vorplanungen.
2026 FD 02 2             -   €   100.000 € Haushalt

Beschluss 

gefasst (VO 

2022/098)

in Umsetzung

4.4.1

#61 Umsetzung des 

dynamischen 

Fahrgastinformationssyst

ems

Für die verbesserte Information der Fahrgäste im Bereich des ÖPNV soll in 

Kooperation mit der Verkehrsgesellschaft Nord-Ost Niedersachsen (VNO) ein 

landkreisübergreifendes Projekt zu den dynamischen 

Fahrgastinformationssystemen (DFI) umgesetzt werden. Das Projekt wird über die 

Landesnahverkehrsgesellschaft (LNVG) gefördert.

2025 FD45 1             -   €   480.000 € 
Fördermittel + 

Haushalt

Beschluss 

gefasst (VO 

2012/041)

in Umsetzung

4.4.3
#62 Errichtung von 

Mobilitätsstationen im LK

Errichtung von Mobilitätsstationen, an denen eine Verknüpfung von ÖPNV und 

bestehenden Mobilitätsangeboten erfolgt. Im Landkreis Lüneburg sollen als erstes 

Pilotvorhaben (ausserhalb der Stadt Hamburg) sog. hvv-switch-Stationen errichtet 

werden.

2025 FD45 1     14.000 €             -   € Haushalt

Beschluss 

gefasst (VO 

2022/304-1)

in Umsetzung

4.1.1
#110 Mobilitätstag für 

Mitarbeitende

Es soll ein Mobilitätstag für die LK Mitarbeitenden stattfinden. Die Veranstaltung 

soll den Mitarbeitenden Anreize bieten, umweltfreundliche Mobilitätsalternativen 

kennenzulernen und in den (Arbeits-)Alltag zu integrieren. Besonderes 

Augenmerk liegt auf der Nutzung von E-Fahrzeugen sowie weiteren nachhaltigen 

Fortbewegungsmitteln.

2025/26

FD45

FD30

FD32

FD02

2     10.000 €             -   € 

Haushalt 

(+EPAP-

Mittel)

kein 

Beschluss 

notwendig 

Start / 

Beschluss / 

Planung

4.1.1

#129 Regelmäßige 

Umfrage zu Arbeitswegen 

der Mitarbeitenden

Wiederholung und Anpassung der Umfrage zu den Arbeitswegen der 

Mitarbeitenden alle zwei Jahre.

Daueraufgabe gilt als abgeschlossen, wenn die Umfrage zweimal wiederholt 

wurde (vorrausichtlich 2028).

Dauer-

aufgabe
FD02 1               -   €               -   € 

Haushalt 

(Personal)

kein 

Beschluss 

notwendig 

Start / 

Beschluss / 

Planung

4.1.1

#117b Softwarelösung für 

klimaschonende 

Dienstreiseoption

Für die LK Mitarbeitenden soll eine ganzheitliche neue Software 

(Personalmanagementsystem LOGA siehe #117a) u.a. für Dienstreiseanträge 

eingeführt werden. Es soll geprüft werden, wie bei Antragstellung die 

klimaschonensten Anreiseoption (im Verhältnis zur Arbeitszeit) für Dienstreisen 

geplant werden kann. Sollte die Möglichkeit vorliegen, soll diese Option eingeführt 

werden.

2028
FD30

FD03
2

 siehe 

#117a 

LOGA 

            -   € Haushalt

kein 

Beschluss 

notwendig

Start / 

Beschluss / 

Planung

Fertig-

stellung
BeschreibungTitelMB- Nr. FortschrittBeschluss

Finan-

zierung

Prio-

rität

Verant-

wortlich

Kosten

1



EPAP 2025 - Beschlossen am 16.06.2025

Stand vom 16.06.2025

4.1.1

#49b Überarbeitung der 

Anerkennung von 

Dienstfahrzeugen und der 

Parkplatzbewirtschaftung

Die Kriterien für die Anerkennung von privaten PKWs als Dienstfahrzeuge sollen 

überarbeitet werden.

Die Vorraussetzungen für ein Anrecht auf einen Parkplatz sollen überarbeitet 

werden (z.B. Bevorzugung von großer Entfernung des Wohnortes; Bevorzugung 

von E-Fahrzeugen).

2026
FD30

(FD35)
2             -   €             -   € 

Haushalt 

(Personal)

kein 

Beschluss 

notwendig

Start / 

Beschluss / 

Planung

4.1.1 #114 Pendlerportal
Das bereits bestehende aber wenig genutzte Pendlerportal soll den 

Mitarbeitenden erneut vorgestellt und beworben werden. 
2025

FD45

(FD30)
1               -   €             -   € 

Haushalt 

(Personal)

kein 

Beschluss 

notwendig

Start / 

Beschluss / 

Planung

4.3.2

#50 

Radverkehrsförderung 

3.0

Das Projekt Radverkehrsförderung 3.0 verfolgt die Konzeption und modellhafte 

Umsetzung einer kommunalen Radverkehrsförderung durch Komplettanalyse der 

vorhandenen Wegestrukturen sowie die Beseitigung der Nutzungshürden. 

Entwicklung einer innovative Plattform zur vollständig digitalen Prozessabbildung 

von verkehrsrechtlichen und bautechnischen Vorgängen.

2025 FD45 1               -   €     20.000 € 

Haushalt 

(20%) + 

Fördermittel 

(80%) 

Beschluss 

gefasst (VO 

2021/446)

in Umsetzung

4.3.2

#50b Verstetigung der  

Radverkehrsförderung 

3.0

Das Tool RVF.online soll nach Auslaufen der Radverkehrsförderung 3.0 (#50) 

verstetigt und weiterentwickelt werden. Die Nutzung des Tools soll im Landkreis 

etabliert werden. 

2026 FD45 1               -   €     10.000 € Haushalt
Beschluss 

notwendig 

Start / 

Beschluss / 

Planung

4.3.2

#111 Zertifizierung 

"Fahrradfreundliche 

Kommune" 

Der Landkreis Lüneburg soll sich für die Zertifizierung "Fahrradfreundliche 

Kommune" bewerben. (Durch den AG FK)
2026 FD45 2       1.000 €             -   € Haushalt

kein 

Beschluss 

notwendig

Start / 

Beschluss / 

Planung

4.3.2
#113 Fortschreibung des 

Radverkehrskonzepts

Das bestehende Radverkehrskonzept soll 2025 intern redaktionell überarbeitet 

werden.

Es wird angestrebt alle 10 Jahre eine Fortschreibung an ein Planungsbüro zu 

vergeben. Zwischenzeitlich können redaktionelle Anpassungen vorgenommen 

werden. 

2025 FD45 1               -   €               -   € 
Haushalt 

(Personal)

kein 

Beschluss 

notwendig

Start / 

Beschluss / 

Planung

4.4.1
#107a Überarbeitung der 

NachtbusLinie

Die Taktdichte des ÖPNVs in den Abend- und Nachtstunden soll gemäß des 

Mobilitätsgutachtens (Maßnahme 2), durch die Überarbeitung der NachtbusLinie, 

ausgebaut werden.

2026 FD45 1

Kosten- 

planung 

ausstehend

Kosten- 

planung 

ausstehend

Haushalt
Beschluss 

notwendig

Start / 

Beschluss / 

Planung

4.4.1
#107b Überarbeitung der 

Rufbusse  

Die Taktdichte des ÖPNVs am Tag sowie in den Abend- und Nachtstunden soll 

gemäß des Mobilitätsgutachtens (Maßnahme 1 und 2), durch die Überarbeitung 

der Rufbusse, ausgebaut werden.

2026 FD45 1

Kosten- 

planung 

ausstehend

Kosten- 

planung 

ausstehend

Haushalt
Beschluss 

notwendig

Start / 

Beschluss / 

Planung

4.4.1
#107c Weiterentwicklung 

der flexiblen Bedienform

Die Taktdichte des ÖPNVs in den Abend- und Nachtstunden soll gemäß des 

Mobilitätsgutachtens (Maßnahme 2), durch die Weiterentwicklung der flexiblen 

Bedienform (OnDemand Systeme), ausgebaut werden.

2026 FD45 1 200.000 € 600.000 € Haushalt
Beschluss 

notwendig

Start / 

Beschluss / 

Planung

4.4.1

#108 Attraktive 

Arbeitsbedingungen für 

Busfahrer*innen schaffen

Mit Einstellung der Busfahrer*innen der MOIN soll der TV-N gezahlt werden. 2026 MOIN 1

Kosten- 

planung 

ausstehend

Kosten- 

planung 

ausstehend

Haushalt 

(Personal)

Beschluss 

gefasst
in Umsetzung

4.4.1
#109 Optimierung der 

Schülerverkehre

Die Schülerverkehre sollen optimiert werden. Anhand: 

- Busauslastung steigern; mehr Schüler, die den ÖPNV nutzen (gemäß 

Maßnahme 3 des Mobilitätsgutachtens)

- Sammelbushaltestellen einrichten

- Schulzeitenharmonisierung

Durch die Optimierung sollen Ressourcen und Kosten eingespart werden.

2030
FD45

FD55
1

Kosten- 

planung 

ausstehend

Kosten- 

planung 

ausstehend

Haushalt 

(Personal)

tlw. Beschluss 

notwendig

Start / 

Beschluss / 

Planung

4.4.1

#128 Umstellung der 

Busse im ÖPNV auf 

elektrische Antriebe.

Entsprechend der vorgegebenen Einsatzzeit von Bussen findet eine 

Ersatzbeschaffung mit e-Bussen statt. Ziel ist es, dass bis 2040 nur Busse mit 

elektrischem Antrieb eingesetzt werden.

2040
MOIN

FD45
2

 Kosten- 

planung 

ausstehend 

 Kosten- 

planung 

ausstehend 

Haushalt
Beschluss 

notwendig

Start / 

Beschluss / 

Planung

2



EPAP 2025 - Beschlossen am 16.06.2025

Stand vom 16.06.2025

4.5.1

#66 Beratungsangebot 

„Schulisches 

Mobilitätsmanagement/ 

Fahrradfreundliche 

Schule"

Es soll ein schulisches Mobilitäsmanagements aufgebaut sowie ein Bündniss für 

sichere und nachhaltige Schulwege gegründet werden. 
2026 FD45 3     50.000 €             -   € Haushalt

Beschluss 

notwendig

Start / 

Beschluss / 

Planung

3



EPAP 2025 - Beschlossen am 16.06.2025

Stand vom 16.06.2025

MB 5 Interne Organisation

einmalig jährlich

5.2.3
#30 Richtlinie zur 

nachhaltigen Beschaffung 

Es soll eine Richtlinie zur nachhaltigen Beschaffung im Landkreis erarbeitet 

werden. 

Diese Richtlinie beachtet insbesondere die Cradle-to-Cradle-Aspekte. 

Berücksichtigung finden hierbei die Energie- und Klimafaktoren, Aspekte der 

Suffizienz (z.B. Bedarfs-reduktion), Ressourcenverbrauch, kurze Transportwege, 

Ökologie (z.B. geringe Umweltauswirkung, Biodiversität, Förderung der 

Kreislaufwirtschaft) sowie Lebenszyklus-kosten. 

Hierfür sollen kostenlose Leitfäden und Ausschreibungshilfen verwendet werden. 

Die beschlossene Beschaffungsrichtlinie soll den Städten und Gemeinden zur 

Verfügung gestellt werden.

Daueraufgabe gilt als abgeschlossen, wenn die Richtlinie (inkl. Anhänge) den 

kreiseigenen Kommunen zur Verfügung gestellt wurde.

Dauer-

aufgabe

FD02 / 

FD32
1             -   €               -   € 

Haushalt 

(Personal)

Beschluss  

gefasst (VO 

2022/137)

in Umsetzung

5.3.2

#4a Fortbildung zum 

Thema 

„Klimawirkungsprüfung 

von Beschlüssen“ 

Das Klimaschutzmanagement entwickelt eine Schulung zur effektiven und 

praktikablen Durchführung der Klimawirkungsprüfung von Beschlüssen bei 

Einführung des KlimaChecks (#4b).

2025 FD02 2             -   €               -   € 
Haushalt 

(Personal)

kein 

Beschluss 

notwendig

in Umsetzung

5.2.1

#118 Klima Kategorie bei 

LMS

In der neuen Lern Management Software des Landkreises wird 2025 soll eine 

neue Kategorie für Klimaschutz und -anpassungsrelevante Themen eingeführt und 

bespielt werden.
2025 FD30 2             -   €               -   € 

Haushalt 

(Personal)

kein 

Beschluss 

notwendig

abge- 

schlossen

5.2.1

#119  Ausbau der 

Fortbildungsangebote für 

Azubis

Die Fortbildungsangebote für Azubus zu Klimaschutz und -anpassung sollen 2025 

weiter ausgebaut werden. Jährlich sollen mindestens zwei solcher Angebote 

stattfinden.

Daueraufgabe gilt als abgeschlossen bzw. etabliert, wenn zwei Fortbildungen 

durchgeführt wurden.

Dauer-

aufgabe
FD30 2             -   € 6.000 € Haushalt

kein 

Beschluss 

notwendig

Start / 

Beschluss / 

Planung

5.2.1

#120 Weiterbildung einer 

Mitarbeiterin in 

Heizlastberechnung & 

sommerlicher 

Wärmeschutz

Eine bereits zur DENA-gelisteten Energieeffizienzexpertin fortgebildete 

Mitarbeiterin soll ihre Qualifikation durch eine vertiefende Weiterbildung in den 

Bereichen Heizlastberechnung und sommerlicher Wärmeschutz weiter ausbauen.

2025 FD35 1 2.000 €               -   € 

Haushalt 

(+EPAP-

Mittel)

kein 

Beschluss 

notwendig

in Umsetzung

5.2.3

#117a Einführung 

Personalbewirtschaftungs

software (LOGA)

Es soll eine Personalbewirtschaftungssoftware zur Prozessoptimierung eingeführt 

werden (Digitalisierung E-Akten, etc). 
2028

FD03

FD30
3             -   € 200.000 € Haushalt

Beschluss 

notwendig

Start / 

Beschluss / 

Planung

5.2.3

#92c Video-Angebote 

Bürgerinnen und Bürger

Es sollen Online Videokonferenz-Termine (Beratungen und Sprechzeiten) für 

Beratungen der Bürgerinnen und Bürger eingeführt werden, um ihre Wege (und 

damit einhergehende THG-Emissionen) sowie die der LK Mitarbeitenden zu 

reduzieren. Als erstes Angebot wird mit HIV-Beratungen gestartet. 

2025
FD03

FD53
2

Kosten- 

planung 

ausstehend

Kosten- 

planung 

ausstehend

Haushalt

Beschluss 

gefasst (VO 

2024/258)

Start/ 

Beschluss/ 

Planung

5.3.2

#4b Einführung des 

"KlimaChecks"

Die bisherige Klimarelevanzprüfung bei der Erstellung von Beschlussvorlagen, bei 

der nach eigener Einschätzung zwischen drei Kategorien ausgewählt werden 

konnte ("keine wesentlichen Auswirkungen", "positive Auswirkungen" und 

"negative Auswirkungen"), soll vom KlimaCheck, einer browserbasierten Prüfung 

von Vorhaben auf ihre Auswirkung auf das Klima, mit qualitativer Befragung zu 

klimarelevanten Handlungsfeldern, abgelöst werden. 

2025
FD02

FD01
2       1.550 € 500 €           Haushalt

kein 

Beschluss 

notwendig

in Umsetzung

Kosten Finan-

zierung
Beschluss FortschrittMB- Nr. Titel Beschreibung

Fertig-

stellung

Verant-

wortlich

Prio-

rität

1



EPAP 2025 - Beschlossen am 16.06.2025

Stand vom 16.06.2025

6.1.1

#73a 

Kommunikationskonzept 

entwickeln

Es soll eine umfassende Strategie für die Kommunikation der Kreisverwaltung zu klima-

politischen Zielen des Landkreises Lüneburg, Maßnahmen und Handlungsoptionen für 

verschiedene Zielgruppen (Bürger*innen, Kommunen, Unternehmen) sowie zur Klimabildung 

entwickelt werden.

Darin enthalten sind auch Leitlinien für die Fachdienste zur Nachhaltigkeit in der 

Kommunikation.

Aus dem Konzept werden konkrete Maßnahmen abgeleitet:

- weitergehende Nutzung Social Media

- Priorisierung im Webauftritt

- Bereitstellung von Online-Formaten z.B. Portal zu Fördermöglichkeiten, Bewerbung EE

- FAQ zu Solar-Freiflächenanlagen-Leitfaden

- Namensfindung Klimaschutzmanagement als Ablösung für den veralteten Begriff 

„Klimaschutzleitstelle“

- neues Format des Klimaschutzberichts  (übersichtlicher und ansprechender für Politik und 

Bürger*innen)

2025 FD 02 3     11.000 €     2.000 € Haushalt

kein 

Beschluss 

notwendig

in Umsetzung

6.3.3

#74 Integration von 

Klimaschutz in 

Tourismuswerbung und 

Wirtschaftsförderung

Themen wie klimafreundliches Reisen, CO2-Kompensationsmöglichkeiten, Energieeffizienz, 

alternative Mobilitätskonzepte, grüne Gewerbegebiete etc. sollen in die Tourismuswerbung 

und Wirtschaftsförderung eingebunden werden.

Daueraufgabe gilt als abgeschlossen bzw. fertig etabliert, wenn drei Projekte durchgeführt 

wurden (bspw. Bio.Re-Na zum Thema klimafreundliches Reisen). 

Dauer-

aufgabe FD02 4     40.000 €           -   € 
Haushalt 

(Eigenanteil)

kein 

Beschluss 

notwendig

in Umsetzung

6.4.3

#85 Schulkampagnen 

und Beratung Schulische 

Mobilität

Gemäß der Maßnahme "Schulisches Mobilitätsmanagement/ Fahrradfreundliche Schule" aus 

dem Radverkehrskonzept soll der Landkreis eine schulbezogene Kampagne mit einem 

beratenden Ansatz zur Stärkung des Rad- und Fussverkehrs an Schulen starten. Die 

Kampagne wird angelehnt an die Kampagnen StadtRadeln und SchulRadeln. 

2026
FD02 / 

FD45
3     55.000 €           -   € Haushalt

Beschluss  

gefasst (VO 

2021/082)

Start / Beschluss / 

Planung

6.1.1

#73b Umsetzung des 

Kommunikationskonzept

es

Eine Wort-Bild-Marke (Logo) soll für alle Klimaschutzmaßnahmen der Kreisverwaltung 

entwickelt werden. Die EPAP-Maßnahmen und ihr Fortschritt (z.B. aus Gebäudewirtschaft, 

Digitalisierung) werden öffentlichkeitswirksam kommuniziert. Eine eigene Landing-Page 

macht das Auffinden von Klimathemen auf der Webseite einfacher.

2026 FD02 2 7.000 €           -   €  Haushalt 

kein 

Beschluss 

notwendig

Start / Beschluss / 

Planung

6.1.1
#126 Nachhaltige Give-

Aways

Für (Öffentlichkeits-)Veranstaltungen des Landkreises sollen nachhaltige Give-Aways 

gewählt werden (Kriterien in Anlehnung an #30).
2025

FD01

FD30

FD02

1             -   € 

Kosten- 

planung 

ausstehen

d

Haushalt

kein 

Beschluss 

notwendig

Start / Beschluss / 

Planung

6.2.2

#124 Ausbau der 

Klimaschutz-

Netzwerkarbeit mit 

landkreiseigenen 

Gemeinden

Über die gesetzlich vorgegebene Aufgabe der Fördermittelberatung hinaus, soll der 

Fachdienst Klimaschutz die Netztwerkarbeit mit den landkreiseigenen Kommunen für 

Austausch und Beratung zu klimaschutzrelevanten Themen ausbauen (ca. 4/ Jahr). 

Geplant sind Input und Austauschformate bspw. zur KWP, Klimaanpassung, sowie einzelne 

Fachveranstaltungen mit geladenen Expert*innen.

Daueraufgabe gilt als abgeschlossen bzw. etabliert, wenn die ersten vier Veranstaltungen 

stattgefunden haben.

Dauer-

aufgabe
FD02 2             -   €           -   € 

Haushalt 

(Personal)

kein 

Beschluss 

notwendig

in Umsetzung

6.2.2

6.3.3

1.1.3

#19b Archezentrum

Mit dem neuen Beschluss soll der Landkreis die Personalkosten zur Sicherung des Betriebs 

des Archezentrum, untersützen. 

Das Archezentrum wurde erweitert zu einem Informationszentrum (vorher Informationshaus) 

des Biosphärenreservates Niedersächsische Elbtalaue. 

Das Archezentrum finanziert als ein wesentliches Standbein die Archeregion mit. Die 

Archeregion mit extensiver Bewirtschaftung und regionaler Vermarktung trägt zu einer 

günstigeren CO2-Bilanz bei.

2026 FD02 3             -   €   47.500 € SEF

Beschluss 

gefasst (VO 

2025/056)

in Umsetzung

MB 6 Kommunikation und Kooperation

1



EPAP 2025 - Beschlossen am 16.06.2025

Stand vom 16.06.2025

6.3.1

#125 Ermittlung des 

Beratungsbedarfs zu 

energ. Themen in 

Unternehmen und 

Handwerksbetrieben

In Zusammenarbeit mit der Handwerkskammer, der IHK und der Wirtschaftsförderung sollen 

die Bedarfe von Unternehmen und Handwerksbetrieben im Landkreis Lüneburg im Bereich 

Energieeinsparung/ erneuerbare Energien ermittelt  (Ist-Zustand via Umfrage) und mögliche 

Maßnahmen ermittelt bzw. erstellt werden.

2027 FD02 3             -   €           -   € 
Haushalt 

(Personal)

kein 

Beschluss 

notwendig

Start / Beschluss / 

Planung

6.3.3

#122

Integriertes 

wassertouristisches 

Konzept für die 

Flusslandschaft Ilmenau 

Im Rahmen der Umsetzung des Zukunftskonzeptes der Zukunftsregion Elbtalaue-Heide-

Wendland (#14) soll ein integriertes wassertouristisches Konzept erstellt werden, mit dem 

Ziel der Schaffung eines naturverträglichen, nachhaltigen, qualitätsvollen Angebotes an der 

Flusslandschaft Ilmenau. Das Konzept soll ausgehend von der Analyse der aktuellen 

Situation, Vorschläge für geeignete, konkrete Maßnahmen beinhalten. 

2026 FD02 2     32.000 €           -   € 
 Haushalt + 

Fördermittel 

Beschluss 

gefasst (VO 

2025/056)

in Umsetzung

6.3.3
#74b Qualitätsoffensive 

Nachhaltigkeit 

Im Rahmen der Umsetzung des Zukunftskonzeptes der Zukunftsregion Elbtalaue- Heide- 

Wendland soll über einen externen Dienstleistungsauftrag die Region durch Verstetigung und 

Ausbau der Kompetenzen in den Themenfeldern Nachhaltigkeit und Qualität der Tourismus 

gefördert und durch gezielte Ansiedlungen die Wirtschaftsförderung gestärkt werden. 

Insgesamt soll somit das Thema nachhaltiges Reisen in der Region gestärkt und fest 

verankert werden. 

2028 FD02 2     80.000 €           -   € 
Haushalt + 

Fördermittel

Beschluss 

notwendig

Start / Beschluss / 

Planung

6.4.2

#123 Kooperation mit 

den Solarbotschaftern 

ausbauen

Gemeinsam mit den Solarbotschaftern sollen Veranstaltungen durchgeführt werden (z.B. 

Mieterstromberatung, Solar- und Wärmepumpenparties), bzw. das Klimaportal auf 

Veranstaltungen der Solarbotschafter vorgestellt werden.

2025 FD02 1       3.000 €           -   €  Haushalt 

kein 

Beschluss 

notwendig

Start / Beschluss / 

Planung

6.5.2

#79c Überarbeitung des 

Förderprogramms 

Nahwärmekonzept

Derzeit werden Konzepte und Machbarkeitsstudien gefördert. Nachdem die Erstellung von 

KWPs Pflicht der Kommunen wird, sind Wärmepläne nicht mehr förderfähig. Das 

Förderprogramm soll nun auch Maßnahmen zur Umsetzung der KWP fördern. Dieses soll ab 

dem 01.01.2026 in Kraft treten. 

2025 FD02 1             -   €   23.000 € Haushalt
Beschluss 

notwendig

Start / Beschluss / 

Planung

2


